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Die Idee – Nachhaltigkeit in Museen

Happy Museums leistet einen Beitrag an eine globale, 
nachhaltige Zukunft im Museums- und 

Ausstellungssektor.



Das Netzwerk Happy Museums leistet einen Beitrag zu einer 
Welt, in der die Menschen innerhalb der planetaren 
Ressourcen gut und zufrieden leben. 

Gesellschaften und hier im Wesentlichen Schweizer Museen 
und Ausstellungsbetriebe sollen ihren grossen 
Gestaltungsspielraum und die Nähe zur Bevölkerung 
vermehrt nutzen und sich stärker für eine global nachhaltige 
Zukunft engagieren.

Die Vision von Happy Museums



Was Happy Museums tut

1. Jährlicher Impulstag um gemeinsam über Nachhaltigkeit in 
Museen nachzudenken und konkrete Lösungsansätze zu 
entwickeln (seit 2021)

2. Entwicklung von Unterstützungstools für Museen, um 
ökologisch, sozial und ökonomisch nachhaltiger zu werden (seit 

2022)

3. Just do it-Fund ermöglicht einen unkomplizierten Zugang zu 
finanziellen Mitteln, um Nachhaltigkeitsinitiativen in kleinen 
Museen zu unterstützen (ab 2023)



Agenda für nachhaltige Entwicklung



Kompetenzzentrum für Natur- und 
Nachhaltigkeitsfragen

Unsere Vision ist es, dass sich alle Menschen als Teil der Natur 
verstehen und leben im Einklang mit der Umwelt leben

Das Naturama Aargau



Fassadenbegrünung

Entsiegelte Fläche 
und 

Baumpflanzung

Die Umgebung des Naturama
Biodiversität im Siedlungsgebiet



Solaranlage auf dem Dach

Gebäudetechnik

Doppelverglasung



Was tun wir dafür?
- Bioprodukte

- Saisonale Produkte aus der Region

- Kein Fleisch

- Für Apéros müssen sich die Leute anmelden 
 die passende Menge bestellen

- Angebot von interessanten Vegetarisch und 
veganen Apéros

- Überschüsse oder abgelaufene Ware wird 
an die Mitarbeitenden  verteilt

Verpflegung im Naturama



Wanderausstellung Respekt, Insekt!

Nachhaltige Ausstellungsmacherei



Soziale Nachhaltigkeit: Partizipation

20 Schulklassen werden ihre vielfältigen Lernspuren zum 
Thema Insekten ab April 2023 im Museum ausstellen



Soziale Nachhaltigkeit: Inklusion

Nachhaltig Begegnen

Im Rahmen einer temporären Werkstatt 
zum Thema Insekten begegnen sich 
Jugendliche mit und ohne Beeinträchtigung. 

Make together ist ein Kooperationsprojekt des Institutes für 
Heilpädagogik der PHBern und insekeme Schweiz.



Nun wollen wir konkret werden!

- Was ganz konkret möchtest du angehen? 

- Bis wann möchtest du deine Nachhaltigkeits-
initiative umgesetzt haben?

Verfasse für dich dein Weltwandelsabkommen!

Weltwandelsabkommen



• Förderung Diversität bei Personal & Besuchenden

• Nachhaltiges Kulturmanagement (Ausstellungen, Veranstaltungen, 

Materialien)

• Vermittlungsangebote (Partizipation, Inklusion, …)

• Nachhaltige Immobilienbewirtschaftung (Dämmung, 

Heizsysteme, Baumaterialien)

• Haustechnik (PV Anlage, Wasserretention, Beschattung)

• Nachhaltiges Beschaffungswesen (Bio, regional, Fairtrade, recycelt 

und vegetarisch Verpfelgung)

• Umgebungsgestaltung (Begrünung, Entsiegelung)

• Nachhaltiges Finazmanagement (Pensionskasse, Bank)

… etc.

Was könntest du tun?


